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1. (Blieberung mit €d)neiöe unD l501>ltel>le.

iefe ift Die für Den 2lnfcinger am leichteften 5u_ begreifenDe $orm, in welcher gugleich Der ©chlitffél

für alle übrigen, complicirteren liegt. ®a Die SJ)foften unD fämmtliche ®lieDer, wie au?» Dem ©runD=

r'iffe Der %igur b ad 1 erfichtlich ift, in 33oei ®ohltehlen beftehen , welche fith (au einer©ehneiDe

vereinigen, folglich auf eine 8inie au8laufen, fo wirD guerft Die gange 8'013111, welche man Der Qtergierung geben

will, als eine eingige, 3ufammenhängenDe 8inie gegeichfret, wie %igur 1 5eigt, welche gleichfam Daß ©ielet

Der in ;?igur b ad 1 vollenbeten %ergierung enthält. é))tit einem folchen, eine eingige, gufammenhängenbe 8inie

bilDenben ©ielete muß begonnen werDen, wenn Deranänger Die oft fo reich geglieberten, für Da6 ungeiibte

2luge fich vemirrenben, vielfachen 8inien Der $ergierungöglieberungen De6 gothifchen @thle8 fchnell faffen foll.

©ämmtlirhe in %igur 1 vorfommenDe @pihbbgen finD auf Der gemeinfchaftlichen éßogengrunDlinie a b errichtet*),

wa6 nothwenbig ift, wenn Da8 98erhältniß Der verfdpieDenen éßbgen au einanDer fchbn fein foll. (% tommt war

nicht felten vor, Daß Die fleineren ©vihbbgm einer fläergierung auch auf einertieferen, al8 Der ®runD=ßinie De6

größten, Die anDern umfaffenDen, ä8‘ogenä eonftruirt finD, allein Das Q;erhältniß nimmt {ich al6Dann weniger

gut auf;, ©aß aber %b’gen innerhalb De6 äußern %Bogen6 auf einer höheren, als Der ©runD=8inie Deffelben errich=

tet wären, eine folche@onfiruetion ift in alten Q33—erfen nirgenD8 angutreffen, unD muß als unfchbn unD gang

fehlerhaft begeichnet werben. ®ie %iguren 1 bi8 4 ftellen eine unD Diefelbe éBergierung , nur mit Dreifach ver=

fchiebener ®lieDerung, vor, unD enthalten eine $ereinigung nur Der einfachften unD gmbhnlirhften %ormen

in einem %elDe, wobei es fich von felbft verfteht, Daß Die hier gegebene 2lngahl von spfoften noch auf unenblich

viele anDere 2lrten, al8 hier gefchehen, au 98ergierungen im ®chlußfelDe fith hätten vereinigen laffen. 58a Die

geometrifche%ergierungämife De8 gothifchen ©thleö Der leichtefte unD befanntefte' $heil Deffelben ift, unD bereits

eine {ehr große 2lngahl von folchen $ergierungen in Den bielen Q53erfen über gothifehe 2lrchitectur abgebilDet

ift, fo wirD es? eben fo leicht au8ffrhrbar, al6 fehr 3wer‘tmäßig fein, auf Die in vorliegenDem éBlatte gegeigte

9)iethobe Den 2lnfänger recht viele verfchiebene %Bergierungen, unD war nicht mit ßineal unD 8iriel,fonbern

au6 freier ®anD geichnen au laffem — „bat man nun, wie in %“igur 1 gefchehen, Diejenige ®auptform, welche

Die gange éBergierung'; erhalten foll, in einer eingigen, gufammenhängenben 8inie entworfen, Dann fchreite man

gur gweiten, in Der %igur ad 1 Dargeftellten, 2lufgabe, welche Darin befteht, Die in Der %igur 1 enthaltenen 8inien

3u beiDen ©eiten mit ®ohltehlen su verfehen, D‚ h. lint‘8 unD rechts von Den 8inien De6 ©ielet8 (%igur 1),

Die äußerften @chlußlinien abgerechnet, noch gweite 8inien su 5iehen. ©inD Diefe 8inien ringäum gegogen, Dann

werben fie um ihre €))iittellinien herumlaufen, ohne Diefelben au berühren, wie ein an Den äRanD gegeichneteö,

mit t begeichnete6 ®tüci au6 Der gangen é8ergierung Darftellt. ©a aber Da, wo Die verfchiebenen, 3ufammen=

ftoßenDen %ergierungölinien Q53infel bilDen, Durch Die auf beiDen ©eiten Der ®chneibe oDer 9)iittellinie laufen=

Den 8inien Der ®ohlfehlen -fith jeDe8mal in Den Geben oDer %infeln tleine ßinien bilDen, welche in Den Qßinfeln ‘

Die beiDen linf8 unD recht?» befinblichen ßinien mit Der 9)tittellinie vereinigen, wie in Dem anbern an Den £Ranb

gegeichneten, mit u begeichneten %ruchftixcbe gegeigt ift, fo müffen, wie in Der %igur ad 1 gefchehen, in *fämmt=

lichen, in Der gangen %ergierung vorfommenDen, %infeln Die 9iebenlinien mit Der 9)tittellinie Durch fleine

@triche verbunben werDen, wa8 in Der $igur ad 1 gefchehen ift.—— ®ierauf folgt Die Dritte unD lehte, in Der

%igur b ad 1 Dargeftellte 2lufgabe, welche Darin befteht‚ Die 9tafen (fiehe Die an Den StanD gegeichnete, mit

v begeichnete $;igur) in Die verfchieDenen Stimme hineingugeichnen**), wa€ ieDorh nur bei jenen 5Räumen gefchieht,

welche Da5u verhältnißmäßig groß genug finD, inDem Die fleiner‘en, oDer gar au unregelmäßigen mäume, wie

au6 Den $;iguren b ad 1, bad 2 unD b ad 3 erfichtlich, leer gelaffen werDen‚ %))tanchmal aber werben auch

Stimme, wie Die in Der %igur b ad 1 mit d begeichneten, nicht mit 9tafen au6gefirllt, obwohl fie groß genug

Dagu waren, weil eine 92afenauäfüllung fämmtlicher $heile felten fich gut au8nimmt, unD geraDe Die 2lb=

werhfelung vergierter unD nicht vergierter $heile eine fchbne —583iriung hervorbringt. @o wurDen &. %. in Der

$igur b ad 2 vier tleinere mäume, welche in Den &?iguren b ad 1 unD b ad 3 mit 9tafen a"u6gefüllt worDen,

leer gelaffen, unD Diefe fparfamere 2lnwenDung von %ergierung gereicht Der %igur b ad 2 vor Den %iguren b

ad 1 unD b ad 3 vielleicht geraDe sum éBortheile. %Ißie fith Die 93iaaßweriävergierungen aus Den einfachen

*) ©er große éBogen ift aus? a unD b, nämlich auä a Daß %ogenftftct be unD auä b Das .‘Bogenfiitcl ac, Der ileinere éöogen auä a. unD d, näinlich d e

am? a, unD a e aus? d, Der fleinfie ?Bogen an:? a f, nämlich f g auä a unD a g «113 f conftruirt. ®er über zwei ileinen éBbgen unD unter einem mittleren

befinDliche fvitgbogige ®reibo-gen aber ifi auä-feinen Drei @cfen mit Der nämlichen 8irfelbffnung, mit welcher Die Heinen :‘Bögen befrhriebenfinD, tonfiruirt, inDem

Der éßogen g e aus"; b, e h au5 g, unD gh auä e gegogen iii. „

**) Sie geometrifche Gonfiruction Der eingelnen $heile ift in Der %igur 1) ad 1 Durch 8inien unD ®reugfiriche angebentet, unD es? wirD hier hinfichtlich Det fiber:

bogenä in Der €))?itte noch bemerft, Daß Die ®effnung De?» Sirfel5, mit welcher Deffen bier 935gen befchriebcn finD, Die nämliche iii, mit welcher auch Der mittelfie

4®reiä‚ Der Die @nbigung Der Wafen beftimmt, ge5ogen wnrDe. ®aä ?luäffthrlidme hierüber ift bereits oben in Der @rilärung bunt %orlegeblatte III enthalten.
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%ormen De6 11ebergang8ftvleö Der oorgotbifcben in Die gotlbifrbe 2lrcbitectur:£periobe gu immer _reicberen ©eftal=

tungen entwietelte, Davon wirD unten bei’m Storlegeblatte XI notb näber Die SteDe fein. 11ebrigen8 befteben alle,

aucb nocb fo reicben unD complicirten Stergierungen au8 Säielec‘ien unD Rreife'n oDer aneinanber gereibten, ein:

gelnen .Streiötbeilen, welcbe tbeilweife mit Stafen au6gefüllt, in Der legten SJ’Jeriobe De8 gotbifcben @tble8 mancbmal

_ aber aqu gänglitb leer gelaffen finD. ‚.

2. (Blieöerung mit Diättcben unD éoblteble.

ier wirD auf äbnlicbe 9153eife, wie oorber, berfabren, nur Daß, wie Die %igur 2geigt, Die ©auptform De6

®angen, ftatt mit einer, mit gwei 2inien in Der 2lrt gegeiebnet ift, Daß Diefelben an feinem eingigen

Spuntte an einanber ftoßen Dürfen, weil fie Da?» Splättcben oorftellen, welebeä, wie Der, Der $igur b ad 2

beigefügte ®runbriß geigt, Da8 mittelfte ©lieD Der Stergierung bilbet. 2lu8 Diefem ©runDriß ift erfiebtlicb,

Daß neben Dem sJßliitttben, wie borber neben Der @ebneiDe, ®oblfeblen laufen. 9233enn Daber Die %orm De?» ®angen

al6 83lättcben mit gwei‚ ficb nitbtberixbrenben, 8inien gegeicbnet ift, Dann werben, — wie Die $;igur ad 2 geigt,

an Da6_ sJ)lätteben auf beiben ©eiten, mit Subnabme Der äußerften @cblußlinien, Die ®oblteblen angereibt, oDer

, e6 werben mit anbern %I53orten noeb auf jeber @eite De8 8plättrbenö 2inien gegogen, welcbe in allen ootfom=

menben Sßinbeln Durtb Seine ©tricbe an Da6 Splättcben angefcbloffen werben, —— $n Der ?;igur b ad 2 enDlicb

finD Die Stafen in Die oerfcbiebenen Stimme bineingegeicbnet, womit Daß ®ange rollenbet ift.

3. (Blieöerung mit l\nnbftab‚ D[ättd)enunb éoblfeble.

n allen %ällen, wo wie bier, alte unD junge sMotten oortommen, wirD guerft Da?» mittelfte ®lieb Der

( !" alten spfoften, alfo bier Der Stuantab, aufgegeitbnet. 58er Stunbftab beftebt gleicb Dem Splättcben aus

2.’

ad 2.

bad 2.

gwei nebeneinanber laufenben, ficb nitbt berübrenben 8inien, nur Daß er etwa8 breiter al?» Da?» splättcben —

‘ ift, wie Der ©runbriß in Der €*“;igur b ad3 geigt. S53enn alfo Die ®auptfor'm De8 @angen, näinlicb Die

nacb Dem ®runbriß Den Stunbftab entbaltenben $beile, aufgegeicbnet worben, welcbe, —— wie Die neben Der %igur 3

an Den Staub in oertleinertem S)taaßftabe gegeicbnete unD mit z begeitbnete %}igur 3 geigt, [ein aus gwei Sinien

beftebenDeö ®telet bilDen, Dann werben Die mit s;pliittcben berfebenen $beile innerbalb Der gwifeben DenStunb=

ftiiben befinblicben Stimme bineingegeicbnet — ®ierauf werben, wie au6 Der %igur ad 3 erfiebtlicb tft, neben Die

Spliitteben Die ®oblteblen gegeiebnet. — @nblieb aber müffen in Die berfrbiebenen Stimme nocb Die Stafen binein=

gegeicbnet werben, wogu Die 8igur !) ad 3 Die 2lnleitung giebt, 38a8 ®ange ift aläbann bi8 auf Die ©ewanbung

oDer (»?infaffung Der Stergierung oollenbet, für weleb’ lebtere bier, wie Der ®runbriß geigt, eine Der geipbbn=

licbften wrofilirungen, nämlicb eine %afe, au8 Der eine @oblteble gebilbet ift, unD welcbe unten auf einem

Sßafferfcblage auffitgt, angenommen wurbe. llebrigen6 baben Die sJ)foften in Der Stegel eine weit bebeutenbere

®bbe, al8 ibnen bier, De8 befcbrimbten Staume8 wegen, gegeben werben tonnte. — ©er Sterfaffer bat auf Die

im Storlegeblatte V entwiäelte S)tan_ier fcbon mebreren jungen 8euten fcbnell ein Sterftimbniß geöffnet, unD fie

in burger ßeit Dabin gebracbt, Dergleitben Stergierungen felbft erfinben unD auäfübren gu tönnen. %ür Die erften

ad 3.

b ad 3.

2lnfang8grixnbe aber ift e8 gut, 2£ufgaben‚ wie Die in Den %iguren 4 bit? ad 7 einfcbließlicb entbaltenen, gu .

, geben: nämlicb gang willtübrlicbe, fieb breugenbe 8inien auf Da6 533ajoier gu geitbnen, unD Dem 8ernenDen auf:

gngeben, Diefelben al8 ©lieberung mit einer ©ebneibe gu bebanbeln, in weltbem 8alle ficb au8 %igur 4 jene

ad 4, unD au8 %“;igur 5 jene ad 5 ergeben wirb, — ober al6 ®lieberung mit einem %3lätteben gu geicbnen, in

welrbem %alle au8 Der %igur 4 jene b ad 4 berrorgeben wirD‚ „Sur nämlieben 2iufgabe werben Die %iguren

6 unD 7 oDer äbnlicbe Dienen, weltbe gleicbfallä al8 ®lieberung mit ©cbneibe, oDer mit Splätteben, ober, wie

. %igur 7, autb mit Stunbftab unD Splätteben, an8gefixbrt werben tbnnen. éBei Den erften 8eetionen ift e8 am

beften, in Die gur 2[ufgabe beftimmte, mit einer 8inie gegeicbnete %igur Die Seinen Stafen, weltbe in Die Der:

frbiebenen Stimme bineinpaffen, in Diefelben binein gu feiggiren, wie bier in Den $iguren ad 6 unD ad 7 ge:

fcbeben ift, worauf Diefelben vom 2lnfänger nacb 2inleitung Der %iguren [) ad 1, 2 oDer 3 au6gufübren finb.

®at aber Der ©cbüler fcbon einige Dergleieben 3eicbnungen gemacbt, Dann gebe man ibm nur allgemeine 11mriffe,

wie Die %iguren 6, 7 oDer 1, gur 2lufgabe, Damit er feine 3;Dbantafie übe, Die in Die oerfcbiebenen Stimme paffenbften

Stergierungen aufgufinben. ‚©aß Die Stafen in gu Seine Stimme nitbt eingefth werben, wurbe fcbon oben bemerbt.

S)tancbmal ergeben fieb aber aqu fo Seine Stimme, Daß fie nicbt einmal groß genug finD, um Die, alle Stimme

umgrengenbe, ®oblteble (wie in Der %igur ad 5 bei Der mit n begeicbneten ©telle notb gefcbeben tonnte) gang

anfgunebme'n, unD al8Dann entftebt bon felbft ein 3ufammenlaufen Der 8inien au6 Den %inteln in Die S)titte

auf einen Spnnft, wie g. 5.8. in Der %igur ad 5 bei Den mit 0 begeicbneten ©tellen bortommt. $n Den gtrifrben

4. ad 4.
5. ad 5.

1) ad 4.

6. 7.

ad 7:


